
130 Jahre Feuerwehr Markt Piesting, 130 Jahre 
im Dienst der Bevölkerung. Das Jubiläumsjahr 
2011 schreibt Feuerwehrgeschichte. Übernah-
me eines Logistikfahrzeuges des NÖ Landefeu-
erwehrverbandes, Ankauf eines Rüstlöschfahr-
zeuges 2000 im Werte von € 330.000,-, gefördert 
vom Land Niederösterreich, subventioniert von 
der Gemeinde Markt Piesting, jedoch größten-
teils finanziert durch die Feuerwehr selbst. Nicht 
zuletzt durch Ihre laufende Unterstützung war 
dies möglich. Mit der Anschaffung dieses Uni-
versalfahrzeuges (Brandeinsatz und Techni-
scher Einsatz) wurde unsere Schlagkraft erhöht 
und der Ausrüstungsstand den immer höheren 

Anforderungen angepasst. Jetzt gilt es natürlich 
durch entsprechende Ausbildung mit den neu-
en Gerätschaften vertraut zu werden. Dies ge-
schieht in wöchentlichen Übungen, Schulungen, 
Fortbildungen und Ausbildungsfahrten. 
Mit der Überreichung unserer neuesten             
„FLORIANIPOST“ bitten wir Sie um Ihre Spen-
de und versichern Ihnen einmal mehr unsere Hil-
fe in Gefahr und Notlagen.
Danke für Ihr Verständnis, danke für Ihre Unter-
stützung.
Ihre Männer der 

FLORIANI 
POST 32-11

Liebe Bevölkerung von Markt Piesting!
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An einen Haushalt 				    verteilt durch post.at

Danke für Ihre Hilfe!



Am Sonntag, dem 18. September wurden, bei 
bestem Spätsommerwetter, die beiden neuen 
Einsatzfahrzeuge der Feuerwehr Markt Piesting 
im Rahmen einer Feldmesse gesegnet und offizi-
ell ihrer Bestimmung übergeben. Es handelt sich 
dabei um ein Rüstlöschfahrzeug 2000, aufgebaut 
auf MAN TGM 18.290, und ein Logistikfahrzeug 
des NÖ Landesfeuerwehrverbandes, Unimog 
U5000 mit 20mt Ladekran. Neben der Orts-
bevölkerung und Gemeindevertretung konnte 
Kommandant Franz Wöhrer auch Bezirkshaupt-
mann WHR Mag. Andreas Strobl, Bundesfeuer-
wehrrat Peter Ohniwas sowie die Landesfeuer-
wehrräte Anton Kerschbaumer und Josef Huber 
begrüßen. Zahlreiche Vertreter des öffentlichen 
Lebens, Abordnungen der Feuerwehren aus der 
Umgebung sowie die Feuerwehrfunktionäre aus 
den Bezirken Mattersburg und Oberpullendorf 
rundeten die Liste der Ehrengäste ab. Dechant 
Mag. Peter Meidinger zelebrierte, musikalisch 
umrahmt vom Musikverein Markt Piesting, die 
Festmesse anlässlich des 130jährigen Beste-
hens der Feuerwehr Markt Piesting und nahm 
die Fahrzeugsegnung vor.

Als Patinnen konnten Frau Anita Machacek, 
Frau Renate Braimeier und Frau Edite Grabner 
gewonnen werden. Bgm. Roland Braimeier und 
Vizebgm. Andreas Grabner, beide aktive Feuer-
wehrmitglieder, wurden mit der Verdienstmedail-
le 3. Klasse des NÖ LFV ausgezeichnet.
Beim „Action-Day“ am Nachmittag wurden nicht 
nur die neuen Fahrzeuge vorgestellt, es waren 
auch das Rote Kreuz, die Bergrettung Pernitz 
und die Polizeiinspektion Wöllersdorf mit Info-
ständen vertreten. Die Firma Jamal führte ein 
Löschtraining mit Handfeuerlöschern durch.

Um 14,00 Uhr zeigten die Rettungsorganisatio-
nen in Form einer Einsatzübung ihr Können und 
ihre gute Zusammenarbeit.

Die Bergrettung führte um 16,00 Uhr in einer be-
eindruckenden Show ihren hohen Ausbildungs-
stand vor. Für die Kinder gab es einen Zeichen-
wettbewerb und ein Zielspritzen, natürlich wurde 
auch für das leibliche Wohl der Besucher bes-
tens gesorgt. Eine Fotoausstellung gab einen 
Überblick über die Tätigkeiten und Aktivitäten in 
der 130jährigen Geschichte der Florianijünger.
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Fahrzeugsegnung und Action Day



Am Sonntag, dem 15. Mai fand die erste gemein-
same Florianifeier der Feuerwehren Dreistetten 
und Markt Piesting in Dreistetten statt. Trotz 
des regnerischen Wetters trafen sich um 08,30 
Uhr mehr als 80 Feuerwehrmitglieder im Dreis-
tettener Feuerwehrhaus. Mit musikalischer Be-
gleitung durch den Musikverein Markt Piesting 
wurde zur Pfarrkirche marschiert, wo die „Flo-
rianimesse“ von Pfarrer Mag. Meidinger zeleb-
riert wurde. Anschließend fand im Pfarrsaal ein 
Festakt mit Ansprachen durch die beiden Kom-
mandanten Siegfried Hauer und Franz Wöhrer, 
sowie der Festrede von Bgm. Roland Braimaier 
statt. Lukas Pruckmayer, Max Dultinger, Simon 
Rotheneder und Philipp Dorfmeister legten das 
Versprechen der Feuerwehrjugend ab. Zum 
Feuerwehrmann wurden Simon Postl u. Josef 
Büchsenmeister, zum Oberfeuerwehrmann Flori-

an Hauer und Manfred Schaffer und zum Lösch-
meister Jugendführer David Daferner und Martin 
Hauer befördert. Die Präsentation des Logistik-
fahrzeuges fiel zwar buchstäblich ins Wasser, 
doch beim gemeinsamen Frühschoppen wurde 
noch lange angeregt geplaudert.

Am Donnerstag, dem 26. Mai erfolgte im NÖ Lan-
desfeuerwehrkommando bzw. im Donauhafen 
der NÖ Landesfeuerwehrschule die Übergabe 
und Einschulung von 2 Sonderpumpenanlagen 
SPA 900 an die Stationierungsfeuerwehren Wei-
tra (GD) u. Markt Piesting. Die Pumpen wurden 
aus Mitteln des Katastrophenfonds angekauft 
und dienen zum Auspumpen von Schmutzwas-
ser bei Überschwemmungen und Starkregener-
eignissen. Sie haben eine Stundenleistung von 
900m3. Die SPA 900 ist auf einem Tandemachs-
anhänger montiert und wird vom Logistikfahr-
zeug Unimog gezogen. Da im Einsatzkonzept 
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Seilbergung durch die Bergrettung

Fotoausstellung 130 Jahre

Florianifeier 2011

Versprechen der Feuerwehrjugend

Gemeinsam für unsere Gemeinde

Sonderpumpenanlage SPA 900

für den Bezirk Wiener Neustadt



für diese Anlage der gesamte Unterabschnitt 2 
mit einbezogen ist, erfolgt die Stationierung bei 
der Feuerwehr Bad Fischau. Im Bedarfsfall wird 
die Bedienungsmannschaft aus dem Unterab-
schnitt rekrutiert und die Pumpe mittels Logistik-
fahrzeug zur Einsatzstelle verbracht.

Bis Ende Oktober wurden wir zu 97 Einsätzen 
gerufen: Bei 3 Brandeinsätzen, 2 Brandsicher-
heitswachen und 92 Technischen Einsätzen leis-
teten 423 eingesetzte Männer 443 Arbeitsstun-
den. 

Am Montag, dem 11.07.2011 gegen Mittag war 
eine 59jährige Pernitzerin mit ihrem PKW Honda 
Civic auf der LB21, aus Richtung Markt Piesting 
kommend, Richtung Wiener Neustadt unterwegs. 
Bei km 7,2 im Gemeindegebiet von Wöllersdorf 
geriet die Lenkerin aus ungeklärter Ursache auf 
die Gegenfahrbahn und kollidierte in weiterer 
Folge mit der entgegenkommenden Zugmaschi-
ne eines rumänischen Sattelzuges.
Der PKW wurde bei diesem Zusammenstoß 
schwer beschädigt, die Lenkerin schwer verletzt 
im Fahrzeug eingeklemmt. Die Verletzte wurde 
nach Erstversorgung durch den Notarzt in das 
Landesklinikum Wiener Neustadt geflogen. Die 
um 12,16 Uhr alarmierte Feuerwehr Markt Pies-
ting traf als erste am Unfallort ein und führte, 
gemeinsam mit dem Notarzt und den Rot Kreuz 
Sanitätern, die Menschenrettung mittels hydrau-
lischem Rettungsgerät durch und entfernte nach 
der Unfallaufnahme durch die Polizei das Fahr-
zeugwrack. Die Feuerwehr Wöllersdorf stellte 

den 2. hydraulischen Rettungssatz und reinigte 
gemeinsam mit der Feuerwehr Dreistetten die 
Unfallstelle. Die LB21 war während der Aufräum-
arbeiten gesperrt, für PKW erfolgte eine örtliche 
Umleitung. Der beschädigte LKW wurde seitlich 
abgestellt und danach durch ein Bergeunterneh-
men abtransportiert.
Im Einsatz bis 14,30 Uhr
Feuerwehr Markt Piesting mit RLF 2000, VF-K, 
MTF, KDTF u. 15 Mann
Feuerwehr Wöllersdorf mit KRF, TLF 2000 u. 6 
Mann
Feuerwehr Dreistetten mit TLF 2000, MTF u. 7 
Mann
Polizei Wöllersdorf: 3 Fahrzeuge 5 Beamte
Rotes Kreuz: 2 Fahrzeuge und 4 Sanitäter
Christophorus 3 mit 1 Notarzt und 2 Sanitäter 

Aktuelles auch auf:

www.feuerwehr-markt-piesting.at
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Einsätze

Detailbericht:

Verkehrsunfall auf der LB21 in Wöllersdorf

Medieninhaber: Freiwillige Feuerwehr Markt Piesting

Bocksbachgasse 122.         Druck im Eigenverfahren.



Am 17. und 18. Juni 2011 konnte bereits zum 
zweiten Mal eine 12 Stunden Gesamtübung orga-
nisiert werden, in der mehrere Einsatzszenarien 
abgearbeitet wurden. Der Beginn der Übung war 
mit 19.00 Uhr angesetzt. Kaum waren alle ver-
sammelt, erfolgte die erste Alarmierung: „Brand-
verdacht im Gewerbepark“. Unverzüglich wurde 
zu dem Einsatz ausgerückt. Aufgrund einer de-
fekten Pumpe (Übungsannahme)  musste die 
Wasserversorgung mittels Tragkraftspritze und 
Relaisleitung vorgenommen werden. Inzwischen 
rüstete sich der Atemschutztrupp zur Brandbe-
kämpfung aus, konnte bald mit dem Löschen 
beginnen und das Feuer unter Kontrolle bringen. 
Nach einer kurzen Übungsnachbesprechung 
wurde wieder ins Feuerwehrhaus eingerückt und 
das Abendessen serviert. Danach wurden alte 
Einsatzgeschichten und diverse Themen zum 
Gesprächsstoff bis um etwa 23.00 Uhr die nächs-
te Alarmierung durchgegeben wurde: „Men-
schenrettung Parkplatz Tennisplatz“. Vor Ort bot 
sich den Einsatzkräften ein Bild des Schreckens. 
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Fotoschau Einsätze

Lange Nacht der Feuerwehr



Ein Pkw mit drei Insassen stürzte die Böschung 
Richtung Waldbad hinab und wurde durch ei-
nen Baum aufgehalten. Zwei verletzte Personen 
konnten mittels Korbschleiftrage geborgen und 
per Kran die Böschung hinaufgebracht werden. 
Der dritte Insasse musste zuvor durch Anheben 
des Pkw mittels Hebekissen unter dem Auto be-
freit werden, ehe die Rettung beginnen konnte. 
Die drei Verletzten wurden versorgt und das Un-
fallfahrzeug gesichert abgestellt.

Um etwa 00.50 Uhr waren dann wieder alle Ein-
satzkräfte im Feuerwehrhaus versammelt, um 
bei einer erneuten Übungsnachbesprechung 
anwesend zu sein. Es wurde noch fleißig disku-
tiert, ehe die Ersten versuchten ein paar Stun-
den Schlaf zu finden. Um etwa 05.30 kam dann 
die letzte Alarmierung: „Mehrere Unwettereinsät-
ze in Markt Piesting“. Hier wurden parallel zwei 
Szenarien abgehandelt. Während eine Gruppe 
mit einem behelfsmäßigen Palettendamm ver-
suchte den Bauhof vor einer Überschwemmung 
zu bewahren, machte sich der andere Trupp da-
ran, Verklausungen im Piestingfluß zu beseiti-
gen. Ihren Abschluss fand die Übung bei einem 
gemeinsamen und gemütlichen Frühstück. Ein 
besonderer Dank gilt den beiden Organisatoren 
Markus Schüttner und Christian Steiner, sowie 
dem „Ein-Mann-Versorgungstrupp“ Peter Rie-
benbauer. Die 25 Teilnehmer zeigten sich sehr 
begeistert und freuen sich schon aufs nächste 
Jahr, wenn es wieder heißt „Lange Nacht der 
Feuerwehr“!

Folgende Lehrgänge bzw. Seminare oder Modu-
le der Landesfeuerwehrschule Tulln wurden von 
unseren Mitgliedern besucht: 

Zugskommandantenausbildung:
Martin Wöhrer
Gruppenkommandantenausbildung:
David Daferner
Schadstoffmodule:
Matthias Schlager, Harald Stix
Technische Module:
Martin Schaffrian, Robert Kaltenegger
Verkehrsregler:
Patrik Kelcacky, Stefan Schwarzinger und Kurt 
Wagner
Abschluss Truppmann:
Stephan Heger-Zaforek, Simon Postl, Josef 
Büchsenmeister
Fortbildungsseminare besuchten:
Gerhard Hauer, Helmut Wolf, Markus Schüttner 
und Franz Wöhrer

Bei den Landesfeuerwehrleistungsbewerben, 
welche vom 1. - 3. Juli in Krems stattfanden, war 
unter den über 1500 teilnehmenden Gruppen 
auch eine Bewerbsgruppe aus Markt Piesting. 
Bestens vorbereitet von Christian Steiner und 
begleitet von Markus Schüttner, Franz Grill u. 
David Daferner, traten im Bronze- und Silberbe-
werb Markus Eisner, Stefan Schwarzinger, Ste-
fan Riebenbauer, Thomas u. Harald Stix, Chris-
tian Lechner sowie Stephan Heger-Zaforek und 
Matthias u. Michael Wallner an. Die drei letztge-
nannten erwarben dabei erstmals die begehrten 
Leistungsabzeichen in Bronze und Silber. Gratu-
lation an Stefan, Matthias u. Michael.
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Ausbildung

3 neue Träger des
„Silbernen Leistungsabzeichens“

Auch Abschnittsfeuerwehrkommandant Schweidl gratu-
lierte



Am Samstag, dem 22. Oktober fand die diesjäh-
rige Abnahme des Fertigkeitsabzeichens Feuer-
wehrtechnik der Feuerwehrjugend in Wöllersdorf 
statt. Bei wunderschönem Herbstwetter konnten 
die Mädchen und Buben des Bezirkes Wiener 
Neustadt ihr vorher angeeignetes Wissen in der 
Praxis unter Beweis stellen.

So mussten u.a. Geräte für den technischen Ein-
satz richtig bedient, verschiedene Gefahrensze-
narien erkannt und gelöst werden, auch ein 
„Kreuzerltest“ durfte nicht fehlen. Von unserer 
Jugendgruppe haben erfolgreich teilgenommen: 
Fertigkeitsabzeichen (12-15jährige): Julian Dul-
tinger, Marco Filipovic, Benedikt Hauer, Daniel 
Machacek u. Maximilian Schwetz
Fertigkeitsabzeichen Spiel (10-11jährige) Philipp 
Dorfmeister, Simon Rotheneder und Sebastian 
Wurmetzberger

Wie schon in den letzten Jahren werden auch 
heuer am Heiligen Abend „unsere Türen geöff-
net“ und das Friedenslicht ausgegeben. Am 24. 
Dezember ab 08.00 Uhr geht’s los.

Am Mittwoch, dem 04. Mai besuchte die 4. Kin-
dergartengruppe unter der Leitung von Monika 
Handler und Eva Ruprechter die Feuerwehr. 
Nach der Begrüßung durch den Kommandanten 
und den Bürgermeister konnten die 2,5 bis 6-jäh-
rigen die Fahrzeuge näher ansehen. Besonders 
fasziniert waren die Kinder natürlich vom neuen 
UNIMOG, den Markus Schüttner ganz genau 
erklärte. Danach durften alle Kinder, natürlich 
unter Aufsicht, mit dem Arbeitskorb in luftige Hö-
hen fahren. Mit den Feuerwehrfahrzeugen ging 
es nach einem aufregenden Vormittag zurück in 
den Kindergarten.
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Fertigkeitsabzeichen Feuerwehrtechnik

Jugend

Kindergartengruppe bei der Feuerwehr

Aktion Friedenslicht der Feuerwehrjugend



Beim diesjährigen Abschnittsfeuerwehrtag am 
29. Mai 2011 in Lichtenwörth wurde Löschmeister 
Martin Kaltenegger mit der Medaille für 25jährige 
Tätigkeit auf dem Gebiet des Feuerwehrwesens 
des Landes Niederösterreich ausgezeichnet. 
Landesrätin Dr. Petra Bohuslav nahm in Vertre-
tung des Landeshauptmannes die Ehrung vor.

Unser langjähriger Zugskommandant Johann 
Lechner feierte im Kreise zahlreicher Kamera-
den und Freunde seinen 70. Geburtstag. Natür-
lich gab es für den Jubilar einige Aufgaben zu 
meistern, wie die Leitung einer Wettkampfübung 
oder der Kirtagbaumumschnitt.

Bei der Hochzeit von Stephan und Magdalena 
Jirak kam auch der Kran mit dem Arbeitskorb 
zum Einsatz um das Brautpaar sprichwörtlich in 
den „7. Himmel“ zu heben.

24. Dezember:
„Wir öffnen unsere Türen“ Veranstaltung der Ju-
gendgruppe, Friedenslicht ab 08,00 Uhr im Feu-
erwehrhaus abzuholen.
05. Mai 2012:
Blutspendeaktion im Pfarrhof, gemeinsame Flo-
rianifeier Markt Piesting und Dreistetten (Pfarr-
kirche u. Kirchenplatz Markt Piesting)
19. Mai 2012:	 „Florianiball“
13. – 15. Juli 2012:	 Fest im Feuerwehrhaus

Am 17. Dezember jährt sich zum 40. Mal der 
Großbrand in der Papierfabrik Ortmann, bei wel-
chem 5 Feuerwehrmänner, darunter unsere Ka-
meraden Rudolf Lechner und Helmut Simon, im 
Einsatz ihr Leben lassen mussten. Wir geden-
ken der Verunglückten bei einer Gedenkmesse 
am 17. Dezember in der Pfarrkirche.
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Ehrungen und Gratulationen

Termine

Brandkatastrophe Ortmann 17.12.1971


